Dressurkurs mit Elke Poducek-Puscha

Thavonhof von 19.07.2012 – 22.07.2012

Teilnehmer:
Barbara mit Black Princess

Nicole mit Tjibbe

Kurz zu Elke Poducek-Puscha :

Elke Poducek-Puscha ist langjährige Schülerin des legendären Egon von Neindorff. 
Sie unterrichtet die klassische Reitkunst, arbeit an der Hand und Damensattel.

Der Inhalt des Kurses  sind vor allem der korrekte Sitz, die feine Hilfengebung, die Arbeit mit dem Pferd an der Hand und unter dem Sattel. Der Reitschüler wird dazu angehalten über lösende Lektionen eine vermehrte Gymnastizierung des Pferdes zu erreichen. Der Unterschied der klassischen Reitweise zu heutigen Dressur ist, dass der Schüler (Reiter oder Pferd) so ausgiebig vorbereitet wird, dass dadurch eine Erarbeitung von Lektionen höchster Versammlung keinerlei Probleme mehr darstellt und eine Leichtigkeit in den Lektionen entsteht.

Bei mir am Thavonhof  findet ca. 4 mal  im Jahr ein Dressurkurs mit Elke statt. Auch dieses Mal war ich mit Tjibbe wieder dabei.  

Bevor die erste Stunde am Donnerstag anfing bekam ich wieder großes Lob das mein Bub wieder ordentlich an Muskulatur zugelegt hat, die Hinterhand viel besser geworden ist und er einfach topfit aussieht! :o)) Das hat mich natürlich wieder sehr stolz gemacht, da sich das viele Trainieren doch bezahlt macht! :o)

In den 3 Tagen (je 45 min) haben wir intensiv am Schulterherein, Traversalen, Vorbereitung für den fliegenden Galoppwechsel und an der Losgelassenheit geübt. Ich finde es immer wieder faszinierend wie sich Tjibbe bei den Kursen präsentiert und sich voll ins Zeug legt um mir zu gefallen! Jede Übung versucht er, so weit es ihm möglich ist, 100% korrekt zu machen. Klar gibt es dazwischen immer Momente wo wir nicht ganz einer Meinung sind, aber dank Elke schaffen wir es immer zusammen den richtigen Weg zu finden.

Diese 3 Tage waren für mich und Tjibbe zwar sehr anstrengend, aber wir konnten wieder sehr viel mitnehmen. Jetzt heißt es das Gelernte alleine umzusetzen und fleißig weiterzuüben bis der nächste Kurs wieder kommt.

Bericht:  Nicole Schmidbauer
Als ich von Nicole erfuhr dass sie schon mehrmals einen so tollen Dressurkurs mit ihren Buben am Thavonhof absolvierte, wollte ich mehr wissen und fragte neugierig nach. Sie schwärmte mir vor, dass genau diese Trainerin  sehr kompetent war und sich gut auf ihren Schüler einstellen konnte. Da ich ja aus verschieden persönlichen Gründen den gesamten Unterricht mit einem Trainer unterbrochen habe und ich so schnell keinen Unterricht mehr wollte, ließ ich mich dann doch überreden hier mit zu machen.
Als ich dann  auch noch einen Kursplatz bekam, fuhr ich mit Princess am Thavonhof NÖ. Ich bekam eine schöne Ausenbox für mein Mädchen. Am späten Nachmittag war ich als letzte Reiterin dran, ich war sehr!! nervös. Viele Fragen gingen mir in meinem Kopf um, wie werde ich den Druck von einem erneuten Trainer stand halten, wie wird sich Princess präsentieren??
Elke holte mich gleich zu ihr und ich konnte ihr alle Sorgen, Fragen usw.. stellen und erzählen, sie war wirklich sehr einfühlsam und von der ersten Sekunde an fühlte ich mich sehr wohl.  Das meine Princel dann auch noch artig am Zügel ging und obercool war, zauberte mir so manches schmunzeln in mein Gesicht und es kam so was wie ein Wohlgefühl auf.

Am nächsten Tag ging es weiter und auch da waren wir ein tolles "Paar". Kurz: ein erfahrungsreiches Wochenende mit der Erkenntnis, dass wir schön langsam aber doch ein eingeschweißtes Team werden!
Danke Nicole für den Tipp und Elke für den kompetenten Unterricht, im Herbst geht es hoffentlich weiter wenn ich wieder einen der raren Kursplätze ergattere!!!!!! 
Bericht: Barbara Simon

